
Liebe Mistelbacherinnen 
und Mistelbacher

Im Frühling erwacht die Natur und alles beginnt 
zu wachsen und zu blühen. Jedoch nicht nur in 
der Pflanzenwelt tut sich etwas auf Wald und 
Wiese, sondern auch in der Energiewirtschaft. 

Klar, wir alle wollen ökologisch und nachhaltig 
hergestellten Strom. 

Muss deshalb wertvolle Ackerfläche dafür ver-
wendet werden? Meiner Meinung nach nicht. 

Sicher ist es für die Photovoltaikbetreiber ein-
facher und lukrativer, auf einem großen Feld 
mit nur einem Ansprechpartner eine Großan-
lage zu errichten, als sich mit mehreren Eigen-
tümern von Gebäuden und Parkplätzen auf 
einen passenden Vertrag zu einigen.

Durch die aktuelle Situation in der Ukraine 

wird einem wieder vor Augen geführt, wie 
wichtig die Bewirtschaftung unserer wertvol-
len Ackerflächen durch unsere Landwirte ist.

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und Freunden 
ein schönes Osterfest.

Nutzen wir die Zeit für einen Spaziergang in 
der Natur und besuchen die eine oder andere 
Veranstaltung!

 
Ihr Herwig Schmidhuber 
Gemeindeparteiobmann der ÖVP Mistelbach

Gedanken-
splitter

Die ÖVP Mistelbach 
wünscht Ihnen allen
ein schönes Osterfest.

miteinander
www.vp-mistelbach.at
www.facebook.com/vpmiba
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Liebe Mitbürgerin! 
Lieber Mitbürger!

Kaum hat man einigermaßen gelernt, mit dem 
Covid-Virus zurechtzukommen, auch wenn die 
Infektionen leider wieder steigen, sind wir mit 
der nächsten Katastrophe konfrontiert. Krieg 
in Europa – Russland greift die Ukraine an, 
tausende Menschen flüchten.

Eine Welle der Hilfsbereitschaft zieht durch’s 
Land und durch unsere Gemeinde. Menschen 
wollen helfen und wollen spenden. Danke da-
für. Ich möchte in meinem Vorwort auch ganz 
konkret darauf eingehen, wie Ihr Beitrag mög-
lichst effektiv hilft. Im Wesentlichen gibt es 
zwei Varianten zu helfen. Sie können die Hilfe 
vor Ort unterstützen, indem Sie Geld spenden. 
Dafür gibt es zahlreiche Hilfsorganisationen 
und eine vom Land NÖ organisierte Hilfsorga-
nisation, die auch Hilfskonvois direkt in die Kri-
sengebiete schickt, um die dort notleidenden 
Menschen mit den dringend benötigten Hilfs-
mitteln zu unterstützen. Hotline: 02742/9005-
15000 oder www.noehilft.at

Die zweite Variante der Hilfe besteht darin, 
Quartiere zur Verfügung zu stellen und den 
hier in Mistelbach wohnenden Flüchtlingen 
mit Essen, Hygieneartikeln und anderen Gü-
tern des täglichen Bedarfs zu helfen. Die 
(überwiegend) Frauen und Kinder, die von 
privaten Hilfsorganisationen in Mistelbach 
versorgt werden, können in bestehenden 
Haushalten aufgenommen, aber auch in leer-
stehenden Wohnungen, Häusern und anderen 
geeigneten Räumlichkeiten untergebracht 
werden. Das Bürgerservice der Stadtgemein-
de nimmt Wohn-Angebote gerne unter der Te-
lefonnummer 02572/2515-2130 auf und leitet 
diese weiter. 

An dieser Stelle möchte ich mich aus tiefstem 
Herzen bei jenen Menschen bedanken, die 
vom ersten Tag an ihre Freizeit für die Hilfe 
an Geflüchteten zur Verfügung gestellt haben 
und ich lade Sie ein: Helfen auch Sie, wenn Sie 
können! Melden Sie sich bei einem der beiden 
in Mistelbach besonders aktiven Vereine „Be-
wegung Mitmensch“ oder dem Zentrum für 
Familie und Begegnung (ZeFaBe).

Abseits der alles dominierenden Themen: 
Ukraine-Krieg und Covid-Krise läuft das Leben 
bei uns in Mistelbach in relativ normalen Bah-
nen. Ihre Gemeindevertreter arbeiten und fas-
sen in den Gremien Beschlüsse, die das Leben 

in Ihrer Gemeinde verbessern sollen. Jetzt im 
Frühjahr starten zahlreiche Baustellen, die für 
den Leitungsbau unbedingt notwendig sind. 
Der Bau des Lehrlingsheimes der Landesbe-
rufsschule Mistelbach beginnt demnächst und 
auch in der Ernstbrunner Straße werden die 
Nebenanlagen erneuert, bevor die Fahrbahn 
durch die Straßenmeisterei saniert wird.

Einige Photovoltaik-Anlagen, welche die Ge-
meinde auf Gemeindebauten errichtet hat, ge-
hen mit den ersten Sonnenstrahlen im Frühjahr 
ans Netz und es sollen mehr werden. In unse-
rem KLAR-Prozess (KLAR = Klimawandelanpas-
sungsregion) sollen konkrete Maßnahmen, wie 
wir uns an den Klimawandel anpassen können, 
umgesetzt werden. Dazu zählen beispielsweise 
Baumpflanzungen und das Zurückhalten und 
Nutzen von Regenwasser. Hier kann jeder von 
uns in seinem Garten seinen Beitrag leisten. 

Insgesamt tut sich sehr viel in Mistelbach und 
seinen Katastralgemeinden, wir sind für Sie da 
und arbeiten gerne für Sie.

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen, herrlichen 
Frühling in Mistelbach und freue mich, Sie bei 
der einen oder anderen Veranstaltung bald 
wieder persönlich zu treffen.

Ihr Bürgermeister  
Erich Stubenvoll

Mistelbach | Rotes Kreuz bei NÖs Senioren Mistelbach

Mistelbach. Denjenigen danke zu sagen, 
die am Weihnachtstag ihren Dienst für 

die Gesellschaft tun, anstatt ihn mit ih-
ren Liebsten zu verbringen – das ist der 

Jungen Volkspartei rund um Obfrau 
Claudia Pfeffer (24) ein Anliegen. „Für 
unsere Feuerwehr, die Polizei, das Rote 
Kreuz und natürlich die Pflegekräfte war 
2021 einmal mehr ein Jahr der Heraus-
forderungen. Mit einem Säckchen voll 
Weihnachts-Naschereien wollten wir 
ihnen zumindest den Heiligen Abend et-
was versüßen“. In ganz Niederösterreich 
wurden indessen von allen Orts- und 
Bezirksgruppen der JVP zusammen 870 
Weihnachtssackerln verteilt. 

„Der Tag des Ehrenamts war am 8. De-
zember, viele Ehrenamtliche sind aller-
dings 365 Tage im Jahr für ihre Mitmen-
schen im Einsatz. Das ist eine Arbeit von 
unschätzbarem Wert – allen voran in 
schwierigen Zeiten wie diesen“, sind sich 
die JVPler einig. 

Am 24. Februar 2022 veranstalteten NÖs 
Senio ren Mistelbach im Stadtsaal einen 
Erste-Hilfe-Info Nachmittag im Stadtsaal. 

Andreas Stuhr vom Roten Kreuz brach-
ten den 30 SeniorInnen die wichtigsten 
Maßnahmen der Ersten Hilfe bei. Die Se-
nioren übten auf der Puppe Reanimation 
und den Umgang mit dem Defibrillator, 
stabile Seitenlage und richtiges Absetzen 
eines Notrufes. Mit Begeisterung stellten 
sie Fragen und freuten sich über die Auf-
frischung ihrer Ersten Hilfe Kenntnisse. 
Besonderer Dank gilt dem Bezirksstellen-
leiter Clemens Hickl, der den Nachmittag 
ermöglichte. Die Senioren bedankten 
sich mit einer Spende beim Roten Kreuz.

JVP Mistelbach | Ein Weihnachtsgeschenk für die Blaulicht-Organisationen

Andreas Stuhr, Obmann Herbert Eidelpes, Stadtrat Josef Schimmer und Reinhard Kitzler

Mit Unterstützung 
der JVP Mistelbach

Musikalische Umrahmung:Stadtkapelle Mistelbach
Für Speis und Trank ist reichlich gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich das ÖVP-Stadtparteiteam!

Erich Stubenvoll
Bürgermeister

Alexander Weik
Ortsparteiobmann Herbert Eidelpes

Ortsvorsteher

Herzliche Einladung zum

Samstag, 30. April 2022 
17:00 Uhr Hauptplatz Mistelbach

Maibaumaufstellen
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So wird es bald auf der neuen Laufbahn 
heißen. Die Anlage, im Herzen von Mistel-
bach, ist in die Jahre gekommen und nach 
mehr als 40 Jahren general-sanierungsbe-
dürftig, Unterbau samt Oberflächen. Der 
Zustand der Anlage wurde im Laufe der 
Zeit zusehends schlechter. Eine ordnungs-
gemäße Nutzung ist nicht mehr gegeben, 
Haftungen können nicht mehr übernom-
men werden. 

Bewegung, Gesundheit und Lebensqualität 
stehen in einem engen Zusammenhang, 
wie zahlreiche Studien belegen. Gerade in 
Corona-Zeiten hat sich die Bedeutung re-
gelmäßiger körperlicher Aktivität für die Ge-
sundheit gezeigt; ein wichtiger Ausgleich 
zum Arbeiten mit und vor dem Computer. 

Im Herbst 2022 soll die neue 400m lange 
leichtathletiktaugliche Bahn samt Hoch-, 
Weit-, und Dreisprung-, sowie Wurfanlage 
fertig sein und seiner Bestimmung über-
geben werden. Viele Jahre wurde um die 
Finanzierung der 400 m Bahn gerungen. 
Nunmehr ist es fix, die Arbeiten beginnen im 
Juni. Die Kosten betragen rund € 550.000,--.

Die Nutzung wird nicht nur Schulen und Sportvereinen, sondern 
allen Bürgern/innen möglich sein, denn der Stadtgemeinde Mist-
elbach ist eine gesunde und sportlich aktive Gesellschaft ein sehr 
wichtiges Anliegen.

Bürgermeister Erich Stubenvoll: „Ich freue mich, dass nach ein-
gehender Diskussion und produktiver Zusammenarbeit im Ge-
meinderat ein weiteres Projekt umgesetzt werden kann.“

Lanzendorf | Revitalisierung des ehemaligen „Schuster Areals“

JVP Mistelbach | Punschstand am Silvesterwochenende

Mistelbach | Silvestermorgen in der Teststraße

Hörersdorf | Sanierung des Florianiringes

Auf Initiative von Ortsgruppen-Mitglied 
Benedikt Schultes konnte die JVP Bezirk 
Mistelbach über das Silvesterwochen-

ende drei Tage lang einen Punschstand 
beim Mistelbacher Eislaufplatz betreiben. 
Der Erlös des Punschstandes soll der Re-

aktivierung des JVP Festlbusses zweck-
gewidmet werden.

Der ÖAAB Mistelbach bedankt sich zum 
Jahresende bei den Teststraßenmitarbeitern 

für ihren großartigen Einsatz das ganze 
Jahr über mit einem kleinen Präsent. 

Ein lang ersehnter Wunsch der Hörers-
dorfer war die schon notwendige Sanie-
rung der Deckschicht des Florianiringes. 
Vom Seitweg bis zur Milchhausbrücke 
wurde der Florianiring abgefräst und 
neu asphaltiert. Zusätzlich mussten die 
beiden Rigole beim Seitweg und der 
Kohlstadt großzügig repariert und neu 
eingebunden werden. Ein zusätzliches 

Rigol soll für den geordneten Abfluss der 
Oberflächenwässer vom Maria Bründl-
weg her kommend sorgen. Zahlreiche 
Kanaldeckel mussten auf das Niveau 
des neuen Belages angehoben werden. 
Weiters bestand die Notwendigkeit des 
Neuversetzens zahlreicher Randsteine. 
Wo es notwendig war, wurde auch der 
Gehsteig saniert. 

V.l.n.r.: Obmann Roman Fröhlich und GRin Claudia Pfeffer übergeben eine kleine Sektspende 
an die Teststraßenmitarbeiter.

Bürgermeister Erich Stubenvoll mit Hannelore und unserem Jubilar 
Mag. Edmund Freibauer

V.l.n.r.: GR Alexander Weik, Benedikt Schultes, Marco Zott, Lukas Mammerler, Christoph Graf, Kerstin Graf, Patrick Marchhart, 
GRin Claudia Pfeffer und Dominik Gail

Mistelbach | Sportanlage „Auf die Plätze. Fertig. Los!“

V.l.n.r.: Gemeinderat Wolfgang Inhauser und Ortsvorsteher Karl Stubenvoll

V.l.n.r.: Stadtrat Florian Ladengruber, Bürgermeister Erich Stubenvoll und GR Wolfgang Inhauser

Paasdorf

Neuer Ortvorsteher

Christian Vetter wurde in der Gemeinde-
ratssitzung am 15.12.2021 zum offi-
ziellen Ortsvorsteher von Paasdorf 
bestellt. Der neue Ortvorsteher ist ver-
heiratet und Vater von zwei Kindern.

In der KG Paasdorf werden die Aufga-
ben des Ortsvorstehers sehr erfolg-
reich von einem 5-Personengremium 
gemeinschaftlich in Teamarbeit erfüllt, 
wobei die „offizielle Funktion“ des 
Ortsvorstehers jährlich wechselt.

Siebenhirten

Neues Ortvorsteher-
Fünferteam
Auch Siebenhirten geht neue Wege. 
Nachdem Christoph Brabec als Orts-
vorsteher zurückgetreten ist, hat sich 
ein Fünferteam gefunden, das zukünf-
tig die Aufgaben des Ortsvorstehers 
gemeinschaftlich und in Teamarbeit 
übernehmen wird.

Neben Robert Netzl, der die Agen-
den und damit die offizielle Vertretung 
zur Stadtgemeinde Mistelbach für das 
erste Jahr übernehmen wird, gehö-
ren Thomas Neumann, Erwin Stahl, 
Friedrich Trischak sowie Wolfgang 
Netzl dem fünfköpfigen Team in Sie-
benhirten an.

V.l.n.r.: Erwin Stahl, Thomas Neumann, 
Wolfgang Netzl, Bgm Erich Stubenvoll, 
Robert Netzl und Friedrich Trischak

In Lanzendorf war 2021 die Revitalisierung 
des ehemaligen „Schuster Areals“ nach 
dem Kauf durch die Firma Woditschka 
ein wichtiges Projekt, galt es doch zum 
einen die Besitzverhältnisse von 3 Gebäu-
den sowie deren Abbruch bzw. Verkauf 

zu regeln, andererseits war es wichtig das 
Wasser Bezugsrecht des dort vorhande-
nen Brunnens für Lanzendorf zu sichern.

Mit der Bäckerei Bauer haben wir auch wie-
der einen Nahversorger im Ort, der von der 
Bevölkerung sehr gut angenommen wird. 

Im nächsten Schritt soll 2022 die Ge-
staltung des Lanza Gassl’s und der Rad-
weg entlang der Lanza in diesem Bereich 
durch die Gemeinde erledigt werden.

Ein weiteres großes Projekt ist der Gene-
rationen Spielplatz Nestroystraße der 2021 
im Detail geplant wurde und 2022 zur 
Umsetzung gelangen wird. Ein herzliches 
Dankeschön an David Hofmeister für sei-
ne akribische Arbeit für dieses Vorhaben.

Am Samstag, 05.03. war die schon traditi-
onelle Flurreinigung in Lanzendorf wieder 
ein voller Erfolg. 20 Erwachsene und 12 
Kinder haben 43 Müllsäcke gefüllt, die von 
Stefan Swoboda ordnungsgemäß entsorgt 
wurden. Danke an alle die dabei waren.

Am 23. März fand im Vereinslokal beim 
Kindergarten von 17:00 bis 19:30 Uhr die 
traditionelle Lanzendorfer Blutspende 
Aktion statt, die wie jedes Jahr dankens-
werterweise von Bernhard Ranftler be-
treut wird.

OPO Gerald Gaugg mit OV Erich Stubenvoll und
GRin Margit Bader

V.l.n.r.: OV Erich Stubenvoll, Frau Nicole, 
OPO Gerald Gaugg und GRin Margit Bader

Mistelbach | Kabarett mit „Die Echten“, 
ÖVP-Frauen spendeten Buffeteinnahme 
für Ukraine-Flüchtlingshilfe

Mistelbach | Herzliche Gratulation 
zum 85. Geburtstag unserem 
Bürgermeister a.D., LT-Präs. a.D., 
Hofrat Mag. Edmund Freibauer

Mit ihrem aktuellen Programm „20 Jahre Stimmphonie“ waren am 
Samstag, dem 5. März, „Die Echten“ im Rahmen der Mistelbacher 
Kabarettschiene im Stadtsaal zu Gast und unterhielten das Pub-
likum köstlich. Um das leibliche Wohl der Gäste vor Beginn des 
Kabaretts sowie während der Pause kümmerten sich diesmal die 
ÖVP-Frauen. Den dabei erwirtschafteten Gewinn in Höhe von 400 
Euro spendeten die Damen – Inge Kiss, Stadträtin Dora und Sieg-
linde Polke, Bernadette Prinz, Anneliese Pukl, Helga Stubenvoll 
und Helga Thenmayer – für die Ukraine-Flüchtlingskrise. 

V.l.n.r.: Inge Kiss, Helga Stubenvoll, Sieglinde und Stadträtin Dora Polke, 
Bernadette Prinz, Helga Thenmayer und Anneliese Pukl



So wird es bald auf der neuen Laufbahn 
heißen. Die Anlage, im Herzen von Mistel-
bach, ist in die Jahre gekommen und nach 
mehr als 40 Jahren general-sanierungsbe-
dürftig, Unterbau samt Oberflächen. Der 
Zustand der Anlage wurde im Laufe der 
Zeit zusehends schlechter. Eine ordnungs-
gemäße Nutzung ist nicht mehr gegeben, 
Haftungen können nicht mehr übernom-
men werden. 

Bewegung, Gesundheit und Lebensqualität 
stehen in einem engen Zusammenhang, 
wie zahlreiche Studien belegen. Gerade in 
Corona-Zeiten hat sich die Bedeutung re-
gelmäßiger körperlicher Aktivität für die Ge-
sundheit gezeigt; ein wichtiger Ausgleich 
zum Arbeiten mit und vor dem Computer. 

Im Herbst 2022 soll die neue 400m lange 
leichtathletiktaugliche Bahn samt Hoch-, 
Weit-, und Dreisprung-, sowie Wurfanlage 
fertig sein und seiner Bestimmung über-
geben werden. Viele Jahre wurde um die 
Finanzierung der 400 m Bahn gerungen. 
Nunmehr ist es fix, die Arbeiten beginnen im 
Juni. Die Kosten betragen rund € 550.000,--.

Die Nutzung wird nicht nur Schulen und Sportvereinen, sondern 
allen Bürgern/innen möglich sein, denn der Stadtgemeinde Mist-
elbach ist eine gesunde und sportlich aktive Gesellschaft ein sehr 
wichtiges Anliegen.

Bürgermeister Erich Stubenvoll: „Ich freue mich, dass nach ein-
gehender Diskussion und produktiver Zusammenarbeit im Ge-
meinderat ein weiteres Projekt umgesetzt werden kann.“

Lanzendorf | Revitalisierung des ehemaligen „Schuster Areals“

JVP Mistelbach | Punschstand am Silvesterwochenende

Mistelbach | Silvestermorgen in der Teststraße

Hörersdorf | Sanierung des Florianiringes

Auf Initiative von Ortsgruppen-Mitglied 
Benedikt Schultes konnte die JVP Bezirk 
Mistelbach über das Silvesterwochen-

ende drei Tage lang einen Punschstand 
beim Mistelbacher Eislaufplatz betreiben. 
Der Erlös des Punschstandes soll der Re-

aktivierung des JVP Festlbusses zweck-
gewidmet werden.

Der ÖAAB Mistelbach bedankt sich zum 
Jahresende bei den Teststraßenmitarbeitern 

für ihren großartigen Einsatz das ganze 
Jahr über mit einem kleinen Präsent. 

Ein lang ersehnter Wunsch der Hörers-
dorfer war die schon notwendige Sanie-
rung der Deckschicht des Florianiringes. 
Vom Seitweg bis zur Milchhausbrücke 
wurde der Florianiring abgefräst und 
neu asphaltiert. Zusätzlich mussten die 
beiden Rigole beim Seitweg und der 
Kohlstadt großzügig repariert und neu 
eingebunden werden. Ein zusätzliches 

Rigol soll für den geordneten Abfluss der 
Oberflächenwässer vom Maria Bründl-
weg her kommend sorgen. Zahlreiche 
Kanaldeckel mussten auf das Niveau 
des neuen Belages angehoben werden. 
Weiters bestand die Notwendigkeit des 
Neuversetzens zahlreicher Randsteine. 
Wo es notwendig war, wurde auch der 
Gehsteig saniert. 

V.l.n.r.: Obmann Roman Fröhlich und GRin Claudia Pfeffer übergeben eine kleine Sektspende 
an die Teststraßenmitarbeiter.

Bürgermeister Erich Stubenvoll mit Hannelore und unserem Jubilar 
Mag. Edmund Freibauer

V.l.n.r.: GR Alexander Weik, Benedikt Schultes, Marco Zott, Lukas Mammerler, Christoph Graf, Kerstin Graf, Patrick Marchhart, 
GRin Claudia Pfeffer und Dominik Gail

Mistelbach | Sportanlage „Auf die Plätze. Fertig. Los!“

V.l.n.r.: Gemeinderat Wolfgang Inhauser und Ortsvorsteher Karl Stubenvoll

V.l.n.r.: Stadtrat Florian Ladengruber, Bürgermeister Erich Stubenvoll und GR Wolfgang Inhauser

Paasdorf

Neuer Ortvorsteher

Christian Vetter wurde in der Gemeinde-
ratssitzung am 15.12.2021 zum offi-
ziellen Ortsvorsteher von Paasdorf 
bestellt. Der neue Ortvorsteher ist ver-
heiratet und Vater von zwei Kindern.

In der KG Paasdorf werden die Aufga-
ben des Ortsvorstehers sehr erfolg-
reich von einem 5-Personengremium 
gemeinschaftlich in Teamarbeit erfüllt, 
wobei die „offizielle Funktion“ des 
Ortsvorstehers jährlich wechselt.

Siebenhirten

Neues Ortvorsteher-
Fünferteam
Auch Siebenhirten geht neue Wege. 
Nachdem Christoph Brabec als Orts-
vorsteher zurückgetreten ist, hat sich 
ein Fünferteam gefunden, das zukünf-
tig die Aufgaben des Ortsvorstehers 
gemeinschaftlich und in Teamarbeit 
übernehmen wird.

Neben Robert Netzl, der die Agen-
den und damit die offizielle Vertretung 
zur Stadtgemeinde Mistelbach für das 
erste Jahr übernehmen wird, gehö-
ren Thomas Neumann, Erwin Stahl, 
Friedrich Trischak sowie Wolfgang 
Netzl dem fünfköpfigen Team in Sie-
benhirten an.

V.l.n.r.: Erwin Stahl, Thomas Neumann, 
Wolfgang Netzl, Bgm Erich Stubenvoll, 
Robert Netzl und Friedrich Trischak

In Lanzendorf war 2021 die Revitalisierung 
des ehemaligen „Schuster Areals“ nach 
dem Kauf durch die Firma Woditschka 
ein wichtiges Projekt, galt es doch zum 
einen die Besitzverhältnisse von 3 Gebäu-
den sowie deren Abbruch bzw. Verkauf 

zu regeln, andererseits war es wichtig das 
Wasser Bezugsrecht des dort vorhande-
nen Brunnens für Lanzendorf zu sichern.

Mit der Bäckerei Bauer haben wir auch wie-
der einen Nahversorger im Ort, der von der 
Bevölkerung sehr gut angenommen wird. 

Im nächsten Schritt soll 2022 die Ge-
staltung des Lanza Gassl’s und der Rad-
weg entlang der Lanza in diesem Bereich 
durch die Gemeinde erledigt werden.

Ein weiteres großes Projekt ist der Gene-
rationen Spielplatz Nestroystraße der 2021 
im Detail geplant wurde und 2022 zur 
Umsetzung gelangen wird. Ein herzliches 
Dankeschön an David Hofmeister für sei-
ne akribische Arbeit für dieses Vorhaben.

Am Samstag, 05.03. war die schon traditi-
onelle Flurreinigung in Lanzendorf wieder 
ein voller Erfolg. 20 Erwachsene und 12 
Kinder haben 43 Müllsäcke gefüllt, die von 
Stefan Swoboda ordnungsgemäß entsorgt 
wurden. Danke an alle die dabei waren.

Am 23. März fand im Vereinslokal beim 
Kindergarten von 17:00 bis 19:30 Uhr die 
traditionelle Lanzendorfer Blutspende 
Aktion statt, die wie jedes Jahr dankens-
werterweise von Bernhard Ranftler be-
treut wird.

OPO Gerald Gaugg mit OV Erich Stubenvoll und
GRin Margit Bader

V.l.n.r.: OV Erich Stubenvoll, Frau Nicole, 
OPO Gerald Gaugg und GRin Margit Bader

Mistelbach | Kabarett mit „Die Echten“, 
ÖVP-Frauen spendeten Buffeteinnahme 
für Ukraine-Flüchtlingshilfe

Mistelbach | Herzliche Gratulation 
zum 85. Geburtstag unserem 
Bürgermeister a.D., LT-Präs. a.D., 
Hofrat Mag. Edmund Freibauer

Mit ihrem aktuellen Programm „20 Jahre Stimmphonie“ waren am 
Samstag, dem 5. März, „Die Echten“ im Rahmen der Mistelbacher 
Kabarettschiene im Stadtsaal zu Gast und unterhielten das Pub-
likum köstlich. Um das leibliche Wohl der Gäste vor Beginn des 
Kabaretts sowie während der Pause kümmerten sich diesmal die 
ÖVP-Frauen. Den dabei erwirtschafteten Gewinn in Höhe von 400 
Euro spendeten die Damen – Inge Kiss, Stadträtin Dora und Sieg-
linde Polke, Bernadette Prinz, Anneliese Pukl, Helga Stubenvoll 
und Helga Thenmayer – für die Ukraine-Flüchtlingskrise. 

V.l.n.r.: Inge Kiss, Helga Stubenvoll, Sieglinde und Stadträtin Dora Polke, 
Bernadette Prinz, Helga Thenmayer und Anneliese Pukl
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Liebe Mistelbacherinnen 
und Mistelbacher

Im Frühling erwacht die Natur und alles beginnt 
zu wachsen und zu blühen. Jedoch nicht nur in 
der Pflanzenwelt tut sich etwas auf Wald und 
Wiese, sondern auch in der Energiewirtschaft. 

Klar, wir alle wollen ökologisch und nachhaltig 
hergestellten Strom. 

Muss deshalb wertvolle Ackerfläche dafür ver-
wendet werden? Meiner Meinung nach nicht. 

Sicher ist es für die Photovoltaikbetreiber ein-
facher und lukrativer, auf einem großen Feld 
mit nur einem Ansprechpartner eine Großan-
lage zu errichten, als sich mit mehreren Eigen-
tümern von Gebäuden und Parkplätzen auf 
einen passenden Vertrag zu einigen.

Durch die aktuelle Situation in der Ukraine 

wird einem wieder vor Augen geführt, wie 
wichtig die Bewirtschaftung unserer wertvol-
len Ackerflächen durch unsere Landwirte ist.

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und Freunden 
ein schönes Osterfest.

Nutzen wir die Zeit für einen Spaziergang in 
der Natur und besuchen die eine oder andere 
Veranstaltung!

 
Ihr Herwig Schmidhuber 
Gemeindeparteiobmann der ÖVP Mistelbach

Gedanken-
splitter

Die ÖVP Mistelbach 
wünscht Ihnen allen
ein schönes Osterfest.

miteinander
www.vp-mistelbach.at
www.facebook.com/vpmiba
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Liebe Mitbürgerin! 
Lieber Mitbürger!

Kaum hat man einigermaßen gelernt, mit dem 
Covid-Virus zurechtzukommen, auch wenn die 
Infektionen leider wieder steigen, sind wir mit 
der nächsten Katastrophe konfrontiert. Krieg 
in Europa – Russland greift die Ukraine an, 
tausende Menschen flüchten.

Eine Welle der Hilfsbereitschaft zieht durch’s 
Land und durch unsere Gemeinde. Menschen 
wollen helfen und wollen spenden. Danke da-
für. Ich möchte in meinem Vorwort auch ganz 
konkret darauf eingehen, wie Ihr Beitrag mög-
lichst effektiv hilft. Im Wesentlichen gibt es 
zwei Varianten zu helfen. Sie können die Hilfe 
vor Ort unterstützen, indem Sie Geld spenden. 
Dafür gibt es zahlreiche Hilfsorganisationen 
und eine vom Land NÖ organisierte Hilfsorga-
nisation, die auch Hilfskonvois direkt in die Kri-
sengebiete schickt, um die dort notleidenden 
Menschen mit den dringend benötigten Hilfs-
mitteln zu unterstützen. Hotline: 02742/9005-
15000 oder www.noehilft.at

Die zweite Variante der Hilfe besteht darin, 
Quartiere zur Verfügung zu stellen und den 
hier in Mistelbach wohnenden Flüchtlingen 
mit Essen, Hygieneartikeln und anderen Gü-
tern des täglichen Bedarfs zu helfen. Die 
(überwiegend) Frauen und Kinder, die von 
privaten Hilfsorganisationen in Mistelbach 
versorgt werden, können in bestehenden 
Haushalten aufgenommen, aber auch in leer-
stehenden Wohnungen, Häusern und anderen 
geeigneten Räumlichkeiten untergebracht 
werden. Das Bürgerservice der Stadtgemein-
de nimmt Wohn-Angebote gerne unter der Te-
lefonnummer 02572/2515-2130 auf und leitet 
diese weiter. 

An dieser Stelle möchte ich mich aus tiefstem 
Herzen bei jenen Menschen bedanken, die 
vom ersten Tag an ihre Freizeit für die Hilfe 
an Geflüchteten zur Verfügung gestellt haben 
und ich lade Sie ein: Helfen auch Sie, wenn Sie 
können! Melden Sie sich bei einem der beiden 
in Mistelbach besonders aktiven Vereine „Be-
wegung Mitmensch“ oder dem Zentrum für 
Familie und Begegnung (ZeFaBe).

Abseits der alles dominierenden Themen: 
Ukraine-Krieg und Covid-Krise läuft das Leben 
bei uns in Mistelbach in relativ normalen Bah-
nen. Ihre Gemeindevertreter arbeiten und fas-
sen in den Gremien Beschlüsse, die das Leben 

in Ihrer Gemeinde verbessern sollen. Jetzt im 
Frühjahr starten zahlreiche Baustellen, die für 
den Leitungsbau unbedingt notwendig sind. 
Der Bau des Lehrlingsheimes der Landesbe-
rufsschule Mistelbach beginnt demnächst und 
auch in der Ernstbrunner Straße werden die 
Nebenanlagen erneuert, bevor die Fahrbahn 
durch die Straßenmeisterei saniert wird.

Einige Photovoltaik-Anlagen, welche die Ge-
meinde auf Gemeindebauten errichtet hat, ge-
hen mit den ersten Sonnenstrahlen im Frühjahr 
ans Netz und es sollen mehr werden. In unse-
rem KLAR-Prozess (KLAR = Klimawandelanpas-
sungsregion) sollen konkrete Maßnahmen, wie 
wir uns an den Klimawandel anpassen können, 
umgesetzt werden. Dazu zählen beispielsweise 
Baumpflanzungen und das Zurückhalten und 
Nutzen von Regenwasser. Hier kann jeder von 
uns in seinem Garten seinen Beitrag leisten. 

Insgesamt tut sich sehr viel in Mistelbach und 
seinen Katastralgemeinden, wir sind für Sie da 
und arbeiten gerne für Sie.

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen, herrlichen 
Frühling in Mistelbach und freue mich, Sie bei 
der einen oder anderen Veranstaltung bald 
wieder persönlich zu treffen.

Ihr Bürgermeister  
Erich Stubenvoll

Mistelbach | Rotes Kreuz bei NÖs Senioren Mistelbach

Mistelbach. Denjenigen danke zu sagen, 
die am Weihnachtstag ihren Dienst für 

die Gesellschaft tun, anstatt ihn mit ih-
ren Liebsten zu verbringen – das ist der 

Jungen Volkspartei rund um Obfrau 
Claudia Pfeffer (24) ein Anliegen. „Für 
unsere Feuerwehr, die Polizei, das Rote 
Kreuz und natürlich die Pflegekräfte war 
2021 einmal mehr ein Jahr der Heraus-
forderungen. Mit einem Säckchen voll 
Weihnachts-Naschereien wollten wir 
ihnen zumindest den Heiligen Abend et-
was versüßen“. In ganz Niederösterreich 
wurden indessen von allen Orts- und 
Bezirksgruppen der JVP zusammen 870 
Weihnachtssackerln verteilt. 

„Der Tag des Ehrenamts war am 8. De-
zember, viele Ehrenamtliche sind aller-
dings 365 Tage im Jahr für ihre Mitmen-
schen im Einsatz. Das ist eine Arbeit von 
unschätzbarem Wert – allen voran in 
schwierigen Zeiten wie diesen“, sind sich 
die JVPler einig. 

Am 24. Februar 2022 veranstalteten NÖs 
Senio ren Mistelbach im Stadtsaal einen 
Erste-Hilfe-Info Nachmittag im Stadtsaal. 

Andreas Stuhr vom Roten Kreuz brach-
ten den 30 SeniorInnen die wichtigsten 
Maßnahmen der Ersten Hilfe bei. Die Se-
nioren übten auf der Puppe Reanimation 
und den Umgang mit dem Defibrillator, 
stabile Seitenlage und richtiges Absetzen 
eines Notrufes. Mit Begeisterung stellten 
sie Fragen und freuten sich über die Auf-
frischung ihrer Ersten Hilfe Kenntnisse. 
Besonderer Dank gilt dem Bezirksstellen-
leiter Clemens Hickl, der den Nachmittag 
ermöglichte. Die Senioren bedankten 
sich mit einer Spende beim Roten Kreuz.

JVP Mistelbach | Ein Weihnachtsgeschenk für die Blaulicht-Organisationen

Andreas Stuhr, Obmann Herbert Eidelpes, Stadtrat Josef Schimmer und Reinhard Kitzler

Mit Unterstützung 
der JVP Mistelbach

Musikalische Umrahmung:Stadtkapelle Mistelbach
Für Speis und Trank ist reichlich gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich das ÖVP-Stadtparteiteam!

Erich Stubenvoll
Bürgermeister

Alexander Weik
Ortsparteiobmann Herbert Eidelpes

Ortsvorsteher

Herzliche Einladung zum

Samstag, 30. April 2022 
17:00 Uhr Hauptplatz Mistelbach

Maibaumaufstellen


